
Herzl ich Wil lkommen zurück

am Koppelteich! Der Auftakt

nach der Herbstpause hat es

für unsere Erste und Zweite

Mannschaft in sich. Es stehen

sowohl in Bezirks- als auch in

Kreisl iga Spitzenduelle gegen

die Vertreter der SGH Unna

Massen an.

Spitzenspiele am Koppelteich

In den letzten Jahren waren

diese Duelle immer hart

umkämpft. Die Tabellen-

konstel lation verspricht zwei

weitere packende Duelle!

Unsere Dritte und Vierte

Mannschaft können derweil die

Füße hochlegen. Auf sie wartet

ein spielfreies Wochenende.

Für beide Mannschaften geht

es erst am 02. bzw. 09.11 .

weiter.

Damen im Duell mit TuRa

In der Damen-Kreisl iga

bekommen unsere Damen

Besuch von der dritten

Mannschaft des HC TuRa

Bergkamen. Während unsere

Damen in der laufenden Saison

erst zwei Punkte sammeln

konnten, kommt der HC TuRa

als Zweitplatzierter und Favorit

an den Koppelteich.

E-Jugend kann in Dellwig nicht

punkten

Keine Punkte holte unsere E-

Jugend in ihrem letzten Spiel

beim TuS Jahn Dellwig. Nach

einer torarmen Partie mussten

sich unsere Jüngsten mit 8:6

geschlagen geben. Zur Halbzeit

stand es 5:2. Forza VfL !

Zweitemit wichtigen Punkten:

Gegen Hammwinken zwei Punkte

Das Koppelteich Magazin
3 . Ausgabe

Saison 1 9 / 2 0

Dritte lässt punkte liegen:

Punktverlust zu Hause gegen Hamm

Erste Mannschaft pflügt durch Liga:

Auch Heeren unterliegt dem VfL



Erste Herren

Der Kader unserer Bezirksl igamannschaft der Saison 201 9/2020:

Hinten (v.li.n.re.) : Niklas Kuropka, Moritz Keck, Henning Lehmkemper, Lennart Pahlig, Jakob Sut-

meier, Steven Vogt, Tom Darenberg

Vorne (v.li.n.re.) : Betreuer Karlheinz Flechsig, Jul ian Wilking, Joost van Nek, Yannick Mohr, Jannick

Presch, Tobias Goeke, Maurice Schuster, Trainer Uwe Nitsch

Es fehlen: Leon Merten, Kamil Jagusch, Moritz Martinovic



Erste Herren

VfL siegt im Derby

VfL - HC Heeren 29:24 (1 4:1 3)

Nächste Standor tbestimmung für die Mannen

von Trainer Nitsch

Nachdem sich bereits am vergangenen Spieltag

zwei Mannschaften mit bis dato weißer Weste in

der Koppelteichhalle gegenüberstanden,

wiederholt sich das Szenario heute erneut. Mit

der SGH Unna Massen kommt einer der

Favoriten auf den Aufstieg zum Koppelteich.

Der Gegner hat sich mit den Stennei-Brüdern

erheblich verstärkt und spielte bereits in der

vergangenen Saison eine gute Rolle in der

Bezirksl iga. „Wir erwarten ein Spitzenspiel.

Beide Mannschaften konnten bisher al les

gewinnen. Wir sind heiß auf das direkte Duell

und wollen das Spiel, wie al le unsere

Heimspiele, gewinnen“, gibt Trainer Nitsch die

Marschroute vor. Um dieses Ziel zu erreichen,

wird es wichtig sein erneut eine stabile Abwehr

zu stel len und die einfachen Tore aus dem

Tempospiel mitzunehmen.

Der VfL tritt in Bestbesetzung an. Wir freuen uns

auf das nächste Topspiel und wollen mit eurer

Unterstützung auch diese beiden Punkte am

Koppelteich behalten. Forza VfL!

Im Stadtderby gegen den im Vorfeld ebenfal ls

verlustpunktfreien HC Heeren setzte sich der VfL

am Ende deutl ich durch.

Zu Beginn sah es für die Mannschaft von Uwe

Nitsch noch nicht so rosig aus: Zu fahrig wurde

verteidigt und zu hastig abgeschlossen, sodass

der HC Heeren sich in der Anfangsphase mit bis

zu drei Toren absetzen konnte. In der Folge

wurde Heerens auffäl l igster Spieler, Dominik

Hoeft, in Manndeckung genommen. Die

fruchtete und die Heerener Angriffsbemühungen

kamen merklich ins Stocken. In der Offensive

drehten die Koppelteichler vor al lem in Person

des bärenstarken Jul ian Wilking ab Mitte der

ersten Halbzeit ebenfal ls auf, sodass die

Führung bis zum Pausenpfiff wechselte.

Auch nach der Pause ließ der VfL nicht

nach und setzte sich Tor um Tor weiter

ab. Garant waren jetzt vor al lem eine

starke Abwehrleistung und die daraus

resultierenden Tore aus erster- und

zweiter Welle. So war das Derby bereits

Mitte der zweiten Hälfte entschieden. In

der Schlussphase betrieb der Gegner

noch ein wenig Ergebniskosmetik,

sodass am Ende „nur“ ein 29:24 zu

Buche stand.

Insgesamt war es eine ordentl iche

Leistung der Koppelteichler, die durch

den Sieg weiterhin verlustpunktfrei an der

Tabellenspitze stehen.

VfL: Presch, Mohr; Sutmeier, Merten, Keck,

Kuropka, Wilking, Vogt, Pahlig, Jagusch, van

Nek, Schuster, Darenberg, Lehmkemper.



Damen & SPO

Wie auch unsere Erste Herren-Mannschaft,

hatten unsere Damen am letzten Heimspieltag

die Damen des HC Heeren zu Gast. Die

Damen des VFL Kamen sind mutig in das Spiel

gestartet und führten in den ersten Minuten bis

zum 5:5 knapp. Beide Mannschaften haben

sich nichts geschenkt und sich weitere Tore

erarbeitet. Durch Konzentrationsschwächen

haben wir einfache Bälle weggegeben, kurze

Pässe verspielt und das Tor nicht getroffen. Auf

der anderen Seite folgte ein gutes Spiel über

Aussen, so dass ein Vorsprung von 6 Toren

gegen die Kamener erspielt werden konnte. In

die Halbzeit ging es mit 7:1 2.

In der zweiten Hälfte haben wir mit

zunehmender Zeit immer besser ins Spiel

gefunden und uns in die Partie zurück gekämpft.

So wurden in der Zweiten Halbzeit ledigl ich

Sieben Gegentore kassiert, bei elf selbst

erzielten Toren. Am Ende hat es leider doch

nicht mehr für einen Sieg gereicht, sodass eine

ärgerl iche 1 8:1 9 Heimpleite verbucht werden

musste.

"Wir stehen nach Vier Spieltagen mit Zwei

Punkten auf Platz 9 der Tabelle in der Kreisl iga.

Das ist noch ausbaufähig und daran wollen wir

in den nächsten Spielen folgl ich arbeiten", so

Heimpleite gegen Heeren

VfL - HC Heeren 1 8:1 9 (7:1 2)

In den vergangenen Spielzeiten wurde mit dem

elektronischen Spielbericht, kurz ESB, ein

Programm verwendet, welches sowohl sich

während der Spiele als gut erwies, jedoch in der

Spielvorbereitung Schwächen offenbarte. Die

Handball4 All-AG hat nun in diesem Sommer für

den Handballverband Westfalen und somit auch

für unseren Handballkreis Hellweg mehrere

neue Systeme entwickelt. Diese ermöglichen

eine zentrale Verwaltung von Spielplanung und

Spieldurchführung.

Was ist SPO und SBO?

SPO heißt SpielPlanungOnline. Dieses System

wird von Trainern verwendet, um die Kader ihrer

Mannschaften immer auf dem aktuel len Stand

zu halten. Ist ein Spieler im kommenden Spiel

abwesend, so muss sein Häckchen in der

Mannschaftsl iste entfernt werden, damit er im

SBO (SpielBerichtOnline) nicht aufgeführt wird.

Das Pflegen der aktuel len Kader im SPO hat für

Trainer den Vortei l , sich vor dem Spiel nicht

mehr so intesiv mit dem Eintragen der Spieler

beschäftigen zu müssen. Ledigl ich die Eingabe

des Mannschaftspins und eine Kontrol le der

Spieler sind notwendig, um den Vorgang

abzuschließen.

Das SBO System ersetzt während des Spiels

das veraltete ESB. In der Bedienung ist es

übersichtl icher, da mit Buttons für Tore, gelbe

Karten und 2-Min. gearbeitet wird. Auch die Zeit

ist über ein Klicken auf das Zeitfeld einfach zu

bedienen.

Weitere Infos auf www.handball4 all.de



Zweite Herren

Zurück in der Spur

VfL I I - ASV Hamm IV 21 :1 9 (1 2:7)

Nach der zuletzt mehr als ärgerl ichen

Auswärtsschlappe in Soest, wollte man

zumindest Zuhause die weiße Weste

bewahren. Es ging gegen die Vierte des

ASV Hamm-Westfalen, ein Gegner den

man als technisch sehr stark und schnell in

der Umschaltbewegung kannte. Die erste

Viertelstunde gestaltete sich recht

ausgeglichen, die Teams schenkten sich

nichts und keiner wollte dem Gegner durch

eigene Fehler einfache Tore werfen. Doch in

der zweiten Hälfte des ersten Durchgangs

schafften es die VfLer das Heft, in einer von

starken Defensiven geprägten Spiel, in die Hand

zu nehmen. Mit einer bärenstarken und

diszipl inierten Leistung und fünf Toren Vorsprung

ging man in die Halbzeit (1 2:7).

Der zweite Durchgang startete jedoch überhaupt

nicht so, wie man im ersten Durchgang

aufgehört hatte. Innerhalb von fünf Minuten

verspielte man den erkämpften Vorsprung. Auch

im weiteren Spielverlauf schienen die Gäste

zunächst wacher und gingen nach einer

Dreiviertelstunde sogar in Führung. Doch

angetrieben von guter Stimmung auf der Bank

und der Tribüne sowie einer starken

Defensivleistung schaffte man das Spiel noch

einmal zu kippen. Die heimischen VfLer zeigten

in den entscheidenden Momenten einfach mehr

Konzentration und Wil le und gingen als

verdienter Sieger vom Platz.

VfL: Armonat, T. Kissing, M. Kissing; Keck (1 ),

Nürnberg (1 ), Heunemann, Lenzmann (3),

Martinovic, J. Brand, Ligges (7/2), Nie (2), Drees

(4), T. Brand (3), Fi lbrandt



Dritte & Vierte

Aufgrund mehrer spielfreier Wochenenden hier

der Bericht des letzten Spiels gegen Heeren:

VfL 4 .3 - HC Heeren 2 0 :2 8

Die Vierte Mannschaft des VfL hatte einen

schlechten Start gegen den Lokalrivalen vom

HC Heeren, so lag man bereits nach 1 0 Minuten

mit 5 Toren im Hintertreffen.

Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit fing man

sich aber, vor al lem in der Abwehr, wo erneut

eine Aushilfe aus der dritten Mannschaft, hier

herzl ichen Dank an „Matsche“ Martinovic fürs

aushelfen, einen Großteil der Arbeit tat.

So ging man mit einem Rückstand von 7 Toren

in die Halbzeit.

In der zweiten Halbzeit bl ieb das Spiel auf

ausgeglichenem Niveau, keine Mannschaft

konnte sich einen klaren Vortei l erarbeiten, so

ging das Spiel mit einer verdienten 20:28

Niederlage des VfL aus.

Wir, die dr itte Mannschaft, müssen unsere

Punkte ausnahmsweise nach Hamm abgeben.

Durch einen stark dezimierten Kader musste

unsere Mannschaft heute ihre Punkte her

geben.

Wir haben gekämpft und eine geschlossene

Mannschaftsleistung gezeigt leider hat es nicht

gereicht. Zur Halbzeit stand es noch 1 2:1 4

gegen uns aber das hat die Stimmung nicht

getrübt.

Auf dem neuen Hallen Boden versuchte unsere

NR . 44 an seine Leistung von letzter Woche

anzuknüpfen. Leider klappt das nicht und er

machte keine „1 5“ Tore sondern „Nur 11 “.

Nichtsdestotrotz sind wir nach der langen und

harten Vorbereitung noch nicht auf dem Punkt

und müssen noch einige Einheiten klotzen.

Dankeschön an die Unterstützung von Tom. Wir

mögen dich sehr.

Schön war es, dich, CARSTi, auf der Tribüne

zusehen. Wir vermissen dich!

Naja es war ein nicht so erfolgreicher Sonntag

morgen aber egal.

Wir haben noch nie den Kopf in den Sand

gesteckt. Jetzt ist erst mal Pause und das heißt

Kräfte finden, sie sparen und dann geht es am

02.11 . nach Werl und da holen wir uns die

Punkte.

Liebe Grüße eure | | |

Seltener Punktverlust

VfL I I I - ASV Hamm V 1 9:29 (1 2:1 4)



Tabellen
Ein Ausschnitt der Bezirksl iga-Tabelle: Unsere Mannschaft ist obenauf, gefolgt von Massen.

Die Tabelle der Kreisl iga Herren nach Vier Spieltagen. Verl iert unsere Zweite heute, kann sich die

Konkurrenz aus Unna auf 4 Punkte absetzen!

Für unsere Damen geht es im Duell mit dem Zweitplatzierten aus Bergkamen um wichtige Punkte.




